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Nach Fluganreise bis Nizza erreichten wir das Schiff mit Liegeplatz in Monte Carlo/Monaco. 

Allein die Kulisse… mit Palast der Fürstenfamilie Grimaldi, das weltberühmte Kasino und 

natürlich die ein oder andere schöne Yacht…mit dem Begrüßungs-Champagner in der Hand. 

Ein wunderbarer Start und man fühlte sich gleich 

willkommen- besonders durch den herzlichen Empfang 

durch den Hotelmanager Johann Schrempf.  

Das Abendessen nahmen wir im Restaurant „The Globe“ 

ein. In diesem Restaurant darf man auf exquisite 

kulinarische Weltreise gehen. Der 3-Sterne(Guide 

Michelin)-Koch Kevin Fehling begeistert mit seinen 

innovativen Kreationen und verwöhnt auch den 

anspruchsvollsten Gaumen. Was für ein phantastischer 

Abend !  

In der „schönsten Bar auf den Weltmeeren,“ der 

Sansibar mit seiner gemütlichen Stimmung, Musik 

und dem Blick auf das Meer genossen wir den 

Ausklang dieses ersten Tages. 

Der nächste Morgen startete mit einem 

umfangreichen Frühstück im Lido Cafe. Hier ist ein 

Ort für legeren Genuss. Auf der Außenterrasse 

schauten wir direkt auf die italienische Küste mit 

dem entzückenden Ort Portofino. 

Nach ausgiebiger Schiffsbesichtigung brachte uns das Tenderboot an Land. Vor den bunten 

Fassaden im Hafen laden Cafes und Restaurants ein, italienische Spezialitäten zu probieren. 

Die unzähligen bunten Häuser unmittelbar am Naturhafen- wie aus dem Bilderbuch. Es 

herrschte ein reges Treiben, denn dieser malerische Ort mit seinem idyllischen Umfeld mit 

Pinien, Oliven und Zypressenhainen ist auch bei Tagestouristen sehr beliebt.  



Den Hügel hinauf Richtung Castello Brown belohnt uns mit einem herrlichen Ausblick über 

das Meer. Die weiße MS EUROPA ist 

ein beliebtes Fotomotiv.  

Am Abend begrüßte Kapitän Jörg Peter 

Berendsen und seine Crew die 

Passagiere. Mit musikalischer 

Untermalung versinkt die Sonne im 

Mittelmeer. Kitschig? nein!  

Einfach nur schön. 

Nach einem schmackhaften italienisch-

mediterranen Menü im kleinen 

Venezia-Spezialitätenrestaurants gab 

Oliver Kalkofe eine Lesung in der Europa Lounge. Als Schauspieler, Autor, Satiriker etc. kennt 

er seit über 30 Jahren das Mediengeschäft. Er las aus seiner eigenen Kolumne humorvoll und 

kritische Texte über Medien und das allgemeine Weltgeschehen. 

Auf der MS EUROPA steht 

dem Gast ein 24-Stunden 

Service zur Verfügung. 

Gönnen Sie sich doch auch 

einmal ein Gourmet-Frühstück 

auf dem Balkon Ihrer Suite. 

Herrlich!  

Natur pur erwartete uns auf 

Korsika. Morgens starteten 

wir zu einer Panoramatour 

durch die korsische Bergwelt 

und entlang der steil 

abfallenden Felsküsten. 

Korsika höchster Berg- der 

Monte Cinto zählt 2706 Meter. Traumhafte Sandstrände 

und verträumte Bergdörfer machen Korsika zu einem 

beliebten Ziel abseits des Massentourismus. Die 

Ausblicke von den Klippen sind spektakulär. Wir 

ankerten in der Hafenstadt Calvi mit seiner imposanten 

Zitadelle. Auch von hier aus hat man einen schönen 

Ausblick über Jachthafen und Städtchen mit seinen 

kleinen belebten Gassen. 

Nach einem Workshop, hatten wir das Glück, die Brücke 

besichtigen zu dürfen. Kapitän Berendsen und sein Team 

empfingen uns sehr freundlich und standen für fachliche 

Fragen zur Verfügung. Es wurde sogar ein Wal gesichtet.  



 

Die heutige Abendshow von Imagine Show „Terra“ präsentierte hervorragende Artisten und 

bot ein breites Spektrum darstellender Künste. Ästhetische Akrobatik gepaart mit 

einfühlsamer Musik und digitaler Bildershow.  Heute genossen wir das Abendessen im 

Europa-Restaurant und wurden auch hier nicht enttäuscht.  

Um 21.30 Uhr erreichte die MS EUROPA den Hafen von Saint Tropez, was es den Gästen 

noch möglich machte, ins turbulente Nachleben einzutauchen. Hier treffen sich die Schönen 

und Reichen, ein Hotspot der Prominenz und 

deren, die es sein wollen. Nirgends ist Dichte der 

Superyachten, ebenso der Luxusboutiquen 

größer. Das einstige Fischerdörfchen zählt heute 

zu den exklusivsten Orten an der Cote d‘Azur. 

Stars, wie Brigitte Bardot verliehen Saint Tropez 

Kultstatus.  

Oder wer kennt nicht die Gendarmerie 

Nationale- das Polizeigebäude aus den 

berühmten Filmen mit Louis de Funes? 

Für die Partygänger standen die ganze Nacht 

hindurch Tenderboote zur Verfügung. Was für 

ein toller Service von Hapag-Lloyd Cruises. 

Auch bei Tageslicht sehen die Megayachten sehr eindrucksvoll aus.  Ein Blick von der 

Dachterrasse des Hotel de Paris loht auf jeden Fall. 

Sie suchen ein Hotel außerhalb von Saint Tropez?  

Dann empfehle ich das Hotel Belrose Villa Rental. 

Von diesem Anwesen aus hat man einen 

traumhaften Blick über die Bucht. Ob 

Doppelzimmer im Hauptgebäude oder exklusive 

Anmietung von Villen bis zu 12 Personen. Hier 

erhält jeder Gast Luxus auf höchstem Niveau. 

General Manager Robert van Straaten und Mike 

Cattaperman heißen Sie herzlich willkommen und 

lesen Ihnen jeden Wunsch von den Augen ab.   



Nach dem Mittagessen wartete eine Riesenüberraschung auf uns: Eine „Ententour“ von 

Saint Tropez bis nach Cannes, mit kleinem Zwischenstopp im Weingut Chateau de Saint-

Martin. Die diversen Modelle des Liebhaber-Autos waren ein echter Hingucker. Auch diese 

tolle Event- und Ausflugsidee kann Hapag-Lloyd Cruises für unsere Gäste möglich machen. 

Als wir über die Strandpromenaden fuhren, waren sogar Ferraris, Lamborghinis, Rolls Royce 

und Bentleys abgemeldet. 

Ein großer Spaß!  

In Cannes-bekannt durch die 

Filmfestspiele- trafen wir wieder auf unser 

Schiff, welches in der Zwischenzeit im 

Hafen angelegt hatte. 

Am Ende dieser mondänen Reise durfte 

natürlich eine „White Night“ nicht fehlen. Ein herrlicher warmer Sommerabend, eine 

elegante Dekoration des Pooldecks mit Life-Musik Bühne und ein gut temperierter 

Champagner …. Gespräche mit netten Gästen und ausgelassene Stimmung.  

Leider enden schöne Erlebnisse immer viel zu schnell. Rückkehr nach Monte Carlo/Monaco. 

Mit dem „Rundum-Sorglos-Service“ von Hapag-Lloyd Cruises brachte uns der Transferbus 

Richtung Flughafen Nizza- inkl. einer Stadtrundfahrt durch Monte Carlo, vorbei an der 

berühmten Formel 1 Rennstrecke (die gerade aktuell nach dem Rennen abgebaut wurde) 

und Besuch des Spielkasinos von Monte Carlo (keine 

Angst…es war nur die Eingangshalle und nicht ein 

Besuch der Spieltische). Ein würdiger Abschluss dieses 

außergewöhnlichen Kurztrips.  

Die MS EUROPA gehört zur Flotte der Hapag-Lloyd 

Cruises und bietet mit seinem Schwesterschiff MS 

EUROPA 2 und den Expeditionsschiffen der 

HANSEATIC Reihe Kreuzfahrten mit kleinen Schiffen 

auf höchstem Niveau. Dieses ist wohl die schönste 

Art, die Welt zu erkunden. Wohnliche Suiten, 

erstklassige Kulinarik, Wellnessangebote um neue 

Kraft zu tanken, spezielle Golf- und Sportevents, 

abwechslungsreiche Ausflüge an Land und vieles 

mehr werden Ihren Urlaub unvergesslich machen.  

Gönnen auch Sie sich DIE BESTE ZEIT DER WELT!  


